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Monty, mon amour
Die Simpsons strotzen vor queeren
Bezügen - ln het Panhuis ist der Erstq
der dem Thema ein Buch widmet

. Sp I Jbq zwA .ol'rzrhll!- p . ;-1Jr,d eS rp,on, cu) So' r9-
field di€ We t Ganze Gen€ratonef habef von der zeichenrkkfa'

m li€ gel€rn[wasd€rAmeicanwayolLifeb€deutetwe chesLeb€n

_Ldi5c 
p -pr<.h(lown nf dr", Nipper oda i d:..h€ SJpF.

narktangest€ 1e m I neun Kind€rn führen. Und immer war Homo

sexua öt en ft€ma [4ehr noch, däs rcheinbar !o veßchlaf€ne

springfeld entpupple sich von Folge zu Fo ge als urbanes Homo-

rplr-n iir Cllb. u1a (dh.. die:o iL,r'e \d ,en r-g"n wp

,5he-5he-tounge" und 'Adam & Adam", einem schwul€n Viertel

ä lafte Cistro in San tranc (o, einem (5q lnd selbst die Heten

8|41o..lpmmp l\404i 8dr vpr,rvdT"he 5j!h lü en€ Eolge il eiF
schwulenkneip€.

Etun ln her Panhuis hal skh als Erst€rin dlesetr queercn lvikro

kosmos anaßlch herangewägt.sen Euch ist eine groß ange eg

t€ Stud e, die rochledeverst€ckt€Anspi€lung auf Homosexualiöl

z! sezi€ren acht. Um di€ 500 schwu-erbisch€ Szen€n wurd€n

dafülr ausgew€riet. ln mehreren Kapileln widmet€rs ch j€weils den

tou "n .-g"fdngFn be Ho rc.u-d vd qp b. h' .Lr 6ö rdoa

Bekannten',Freunder und Ko leqenkre s, und schließ ch einze nen

Themengebieten we Refprenzen zu bekannten tilmen, schaßpe
l-qn od€r der dmerikanis.hen Polt k cefunden hat derAulor vor

a em ein€n inte iq€nten, fanen lnd lnterhalisamen Umqang mit

Nomosexualität. derd€n bera en Geist Amerikas veßtröml
An Ufleßuchungsobjekten hates ln h€t Panhuis nichl gemangeli.

Da wär€ Pattv [4 qes dalemürr sche kett€nrauch-.nde schwestet

di€ 5ich hrer l€ebie.hen ldentiätbewusstw rd. a s sie Nomerna.kl

durchs Wohnzmm€r renn€n si€ht. oder Nomeß saulkumpdne'l

tennv und Ca , deren fi4änn€rfreund(haft vor Zr,/ed€utq(elen

üb€rquilt sowe de TLrrn ehrs n [4r5 Pommehorst. d e si.h im

Sommer e ne Aueelt nimmt. um m Hübst als M I Pomme hoßt der

neu€ Werk€nl€hrer zudckzukehren

D€r mftAbnand denltähene und berul'mtesie Nomos€xuelle bei

den Slmpsons ist a lerd nq! 5(h cnk!(h!r€ne. Waylon Smith€ß

nur echt mt Br e, F ege und Nochtrasseho5en. züglech isl d€r

'ympah LreBed{a . "o- D.e\,--cgJa.Sein€o-
tisches lnteresse q tse nen !'e sen Bors l/onry Bun5 ein€m runz-

qpr lappoqo-ql aa r )_Ite, g-ollophihl;olaLnFr
nackt aus e n€r Tone springt oder du(ß tunner in se n Schlaftim

m€r gedwebr lommi. D e große Traq k d€r F gur si jedoch, dass

Wayloß Beqehren reil m tleMeil€ 24 stalfe n uneNid€rt bl€ibt

D,q größte 5paß gehtabervon den vi€€n Charakteren äut der€n

honophrh Ne sunqen skh eher nAnspi€lungen zeigen.50 hatder

treu an !e ner Marge hänqende Nomerschon mll e nem Mann g€' E



knuscht und trägl gem kauenunteBäsche (nalÜrlkh nur, weil die äuß€ßt

bequem ist). Und die Aufuitte seines sohns Ban in Pumps und Cheerleader

Kosrüm sind von beneidenswerter crazle. übeftauptgibtes kaum eine Figut

die nicht schon in Draq gewesen wäre, qleichggchlechni.he Küsr€ ausge

tdu#t od€r zweideutige Witze über sexuel e ldentiläten gerissen hälte.

NlitakribischerDetailfreudehatErwinlnhetPanhuisallelnlosüberdasquee-

reSpringfield wie in einem Kornpendium zus3mmergenelll. Die wunderbar

ausgewählten Flrnst lls Eansportiercn die Komik derser e kongenial. Dennoch

vedehh das Buah denAn5at einertiefgr€itundenanal!,se. Die Fazlts zu den

einzelnen Fiq urcn sind oft von em üchternder Bana lilät. Al5 zum Be isplel Homer

sich in eine' Folqe dern schwu en Lifestyle hinqibt,lautel ln het Panhuis Er

klärunqsansalr, Homer zieht ,,vorubergehend bei zwei schwulen ein" und

wird,dadurchschwul".Dasseienfürihn untervielenweiter€r Hlnweisen,ln_

dizi€nseinerHoßosex0alitäl".NlitdieserotleinfachenSprachekannPanhuis

die cha€kreristische simpsonr konie kaum erlasse'r. Doch der missg ückte

Ve6uch der wissenschaftlirhen Anallae gelährdet d€n spaß am schmökem

nurbedingr.zumal zu hoffen bl€ibtdassdiesesambilion erte Fanüoduhnur

den eßren 51ein ins Rolen gebracht hat. Das ftema ist so rcich, dass ruhig

noch ein zweiles und drines Buch folgen dürfen.

Rautenpullunder und Homo-Ehe -
Erwin ln het Panhuis im lnterview
Wie kam €3 ru dem 8|ldr? Vor einigen Jahrcn ist mn eher b€im Zap-

pen aufq€lällen, dass bei den S:mpsons viele s.hwule Wiue g€nächt

werden. Weiles dabei viele Anspi€ lu ngen u. a. auf Filme und Polilik qibl

war tür mich schnell klat dass sidr eine näheß Beüacinung lohnt.

sind die simpsons Pioni€re in sachen Homosexualiüit in z€i-

ftentricklerien? Man rne*t dass die simpsons für sp:jtete Zeichen-

ti*filme allgemein und v€rmutlich auch in Bezug auf Homosexualäit

Shndads qeseEt hab€n. Die folge über die Homo-Ehe kam im Februar

2005 raus und andere Serien haben erst später nachgezogen. Sie sind

ab€r niöt immer vorreiler Bei HIV/A|& und dem Adoptions- und Pfleq€-

recht üauen siesich leidergar nichB

D€in ludl ,Hint€l den s(hwul€n Läch€rn" in ein€ wissen-

rdaltlid€ Analyse de3 Phänomens. Ahs kann man die Fein-

heitu gerad€ de. häufig subtilen Hümors in der serie mit
rokh einer analytisden Spra.he erlascen oder geht da nicht
unw€ig€dich €twäs verloren? Du meinrt Humor ldnn mdn reze
rcn wie einen frosch, aber s sliöt dabei, wie E. B- white sagte Das trifft

aber nicht auf mein Bu(h 2u. Wenn sdwule und lesbisde simpson5-Fäns

mein Budr gEle5en haben, w€rden sie - wenn rie diese szenen wieder

im Fernsehen sehen - vemutlich nodl herzhafter laüen könrcn.

lir€r isl deine liebrr€ tigur b€i den Simpsons? lch mag keine Su_

p€öelden. Meine Lieblingsngor isl dieser liebenswürdige und biedere

Wa),lon Smitheß mit seinem komisden Raut€npullunder. Mit ihm kann

ich midl ridfig qut idenlifizieren. l'll.Riw andM sdolz


